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Keues in Kürze
Be und Rodiotefeaenmeng

Auſien Chamberlain Ritter des Hoſenbandordens

Der engliſche Außenminiſter Auſten Chamberlain
wurde zum Ritter des Hoſenbandordens ernannt
Der Hoſenbandorden iſt der höchſte engliſche Or
den der nur an fürſtliche Perſonen Mitglieder
des Oberhauſes und hohe geiſtliche Würdenträger
verliehen zu werden pflegt Seine Verleihung an
den Miniſter Chamberlain zum Tage der Unter
zeichnung des Vertragswerkes von Locarno erhält
eine beſondere Note dadurch daß der Miniſter ſich
wiederholt und auch neuerdings gegen die ihm
angebotene Annahme eines Adelstitels gewehrt
hat und ein einfacher Mr Chamberlain gleich

ſeinem großen Vater zu bleiben wünſcht
4

Jm engliſchen Unterhaus wurde der Antrag
Macdonalds der die Maßnahmen der Regierung
hinſichtlich der gerichtlichen Verfolgung der
Kommuniſten nißbilligt mit 351 gegen 127 Stim
men abgelehnt Bei der Vormachtſtellung der
Konſervativen im Unterhaus iſt die hohe Zahl
der Anhänger des Mißtrauensvolums ſehr he
merkenswert v

Der franzöſiſche ſozialiſtiſche Abgeordnete Paul
Boncour iſt nach Genf abgereiſt um dort die Ver
handlungen des beratenden Ausſchuſſes des

des für die Beſchränkung der Rüſtungen
zu leiten

Lord Cecil iſt als Vertreter der britiſchen Re
gierung dorthin gereiſt

e

Die franzöſiſche ſozialiſtiſche Kammerfraktion
hat geſtern abend in einer Sitzung mit 34 gegen29 Stimmen beſchloſſen gegen den Sanierungs
entwurf des Finanzminiſters Loucheur zu ſtimmen

Damit iſt die franzöſiſche Regierung aufs
neue gefährdet Der Entwurf der vom Finanz
ausſchuß der Kammer angenommen wurde ſieht
eine neue Jnflation in Höhe von 134 Milliarden
Franken und zur Deckung entſprechende Steuern
vor

Die Kammer beſchloß mit 298 gegen 113 Stim
men zur Beratung der einzelnen Artikel des von

r vorgeſchlagenen Sanierungsplanes über
zugehen nachdem Briand die Vertrauensfrage ge
ſtellt hatte
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Die Vank von Polen hat die Diskontierung
von Wechſeln eingeſtellt um durch das Mittel der
auf dieſe Weiſe herbeigeſührten Verknappung des
Geldmarktes der Valutaſpekulation entgegen
zuarbeiten Die Cutwertung des polniſchen Zloty
nimmt kataſtrephale Formen an Der Dollar
iſt auf 12 Zloty geſtiegen und die Panik ſteigert
ſich von Stunde zur Stunde ohne daß von maß
gebender Seite die Nnkündigung einer Abhilfe er
folgt wäre Die radikale Vauernpartei ver
langt ſofortige Einberufung des Landtages

Der italieniſche Abgeordnete Saitta erſchien
geſtern in der italieniſchen Kammer Ein
faſchiſtiſcher Abgeordneter rief dem Kammer
präſidenten zu Herr Kammerpräſident hier
ſitzt ein Mann der der Avanti Appoſition ange
hört hierauf ſtürzten ſich mehrere Faſchiſten auf
Saitta warfen ihn aus dem Sitzungsſaal und ſo
dann aus dem Hauſe Der Vorfall wurde vom
Kammerpräſident nicht weiter erwähnt

Die Dollar Zeichnung des italieniſchen Volkes
zur n der Amerikaſchulden hat über 80
Millionen Lire eingebracht eine faſt viermal
größere Summe als diejenige um die Muſſolini

4e

Um 8 Uhr abends trat geſtern das ſpaniſche
Direktorium zu einer Sitzung über die Frage der
Reglerungsumbildung zuſammen Laut riſer
Journal iſt das neue Kabinett bereits gebildet

Primo de Rivpiera übernimmt die er
Hentſchaft Die neuen Miniſter ſollen bereits heute
den Eid leiſten Der Vorſitzende des Direktoriums
wird in einer Botſchaft an das Land die Gründe
für die Erſetzung des Direktoriums durch eine
neue Regierung bekannt geben
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Kach der Unterzeichnung
Geſtern nachmittag nahmen Dr Luther und

Macdonald den Lee ein
Abends gab der Premierminiſter zu Ehren der
fremden Delegierten ein Eſſen an dem u a die
britiſchen Miniſter auswärtige Diplomaten und
mehrere britiſche Bolſchafter teilnahmen

An den Reichskanzler a D Marx richteten Dr
Luther und Dr Streſemann folgendes Telegramme

Von der gleichen Stätte an der wir im vo
rigen Jahre gemeinſam gearbeitet haben um den
Weg für eine beſſere Entwicklung Deutſchlands
zu bahnen ſenden wir Jhnen in aufrichtiger Hoch
achtung die beſten Grüße Luther Streſemann

Dr Streſemann bei

Am Nachmittag L Dr Luther und DrStreſemann für kurze Zeit von der Fremdenloge
des Unterhauſes aus den Verhandlungen bei
Während Chamberlain den unten gemeldeten
Widerruf der Kadaververwerdungslüge ausſprach
verließen ſie den Raum was von der engliſchen
Preſſe als ſehr taktvoll gerühmt wird

Eintritt in dem Völkerbunö
am 1 Januar

Von deutſcher Seite wird uns h daß
in London Verhandlungen über die Rückwirkungen
in verſöhnlichem Geiſte ſtattfanden Dabei iſt zu
bemerken daß Briand bereits wieder in Paris iſt

Nach Londoner Meldungen hat Deutſchland
den Eintritt in den Völkerbund bis zum 1 Ja
nuar zugeſagt Bis dahin ſoll die Räumung
der Kölner Zone vollzogen ſein die ſonſtigen
Rückwirkungen treten erſt nachträglich in Kraft

hinſichtlich Großbritanniens

Der Abbau der Militärkontrollkommiſſion
Die Geſchäfte der Militärkontrollkommiſſion

werden demnächſt beendet ſein und mit ihrem Ab
bau iſt in einem nahen wenn auch noch nicht be
ſtimmten Zeitpunkt zu rechnen Am 1 Dezember
d J ſind die Diſtrikikommiſſionen in Breslau
Frankfurt a M und Hamburg aufgelöſt worden
Jn den nächſten Wochen iſt mit weiteren Auf
hebungen von Diſtriklkommiſſionen zu rechnen

33 Kreisdelegierte des beſetzten Gebietes ver
laſſen bis Wochenende die zweite und dritte Be
ſatzungszone Jn den Bezirken Trier und Kreugz
nach ſind dagegen Verſtärkungen der franzöſiſchen
Gendarmerie eingetrofſen

Die Verminderung der Beſatzungskruppen
Wie das Pariſer Journal berichtet wurde

geſtern abend in Paris verkündet daß die Be
ſatzungstruppen nunmehr auf folnende Effektip
beſtände zurückgeführt würden Belgien 10 099
Mann England 3000 Mann und Fankreich

50 000 Mann
Hinſichtlich Belgiens iſt bereits in der fran

zöſiſchen Preſſe die niedrige Ziffer von 70899
jedoch eine höhere

von 8090 Mann genannt worden
Flugverkehrserleichterungen

Der Pariſer Matin läßt ſich aus London
melden die dortigen Miniſter hätten weſentliche
Erleichterungen für den deutſchen Bau von
Flugzeugen zugeſtanden Die deutſche Regie
rung hat ſich verpflichtet von dem Vau militäri
ſcher Flugzeuge abzuſehen

Die Frage der Regierungsumbildung
Große Schwierigkeiten und Unklarheiten

Die ſeit Anfang dieſer Woche ſhwebend s Ver
handlungen zwiſchen den Mittelparteien und den
Sozialdemokraten können gegenwärtig als ab
geſchloſſen gelten Sie haben zu einem Erfolge
nicht geführt Man will jetzt abwarten bis der
Reichskanzler Dr Luther aus London zurück
gekehrt iſt und erſt dann wieder in neue Be
ſprechungen eintreten

Die Jnitiative zu den interfraktionellen Be
ſprechungen mit dem Ziele der Bildung der großen
Koalition ging bekanntlich vom Zentrum und den
Demokraten aus Sowohl die Zentrumsfraktion
des Reichstags als auch die demokratiſche Frak
tion hatten einſtimmig Beſchlüſſe gefaßt in denen
die Bildung eines neuen Reichskabinetts

auf der Grundlage der großen Koalition
für wünſchenswert erachtet wurde Der Abge
ordnete Fehrenbach Ztr lud daher für Montag
die Vertreter der für die große Koalition in
Frage kommenden vier Parteien Zentrum De
mokraten Deutſche Volkspartei Sozialdemokratie
g einer Beſprechung ein an der aber die Deutſche

olkspartei nicht teilnahm da wie ſie erklären
ließ ihre Parteiinſtanzen zu der Frage noch nicht
Stellung genommen hätte Die Sozialdemo
kraten nahmen die Anregung entgegen konnten
ebenfalls aber noch keine bindenden Erklärungen
abgeben

Am Dienstag verhandelte dann der Abg
Fehrenbach mit dem Abg Scholz D Vp der
nochmals darauf verwies daß er zurzeit keinerlei
Erklärungen abgeben könne da die Parteiinſtan
zen noch keine Entſcheidung getroffen hätten An
dieſer Beſprechung nahm auch der Abg Leicht
Bayr Vp teil Der Abg Fehrenbach hat dar

auf ſeine weiteren Bemühungen zur Bildung der
großen Koalition bis zur Rückkehr des Reichs
kanzlers eingeſtellt

Die Vertreter des Zentrums und der Demo
kraten brachten noch einmal zum Ausdruck daß
ſie eine Koalition der kleinen Mitte wie ſie
von der Deutſchen Volkspartei befürwortet
wird nicht mitmachen können

Unter Führung des Deutſchen Anwalt Ver
eins Leipzig hat ſich am 29 November ds e
in eipzig die Deutſche Studiengeſellſchaft fü
Funkrecht Die neue ſellſchaftwill die Wiſſenſchaft des Funkrechts fördern und
an einer zweckmäßigen Geſtaltung des deutſchen
und internationalen Funkrechts mitarbeiten

Der badiſche Landtag hat die Regierungser
Sarg mit 36 Stimmen des Zentrums und der
Sozialdemokraten gebilligt und der W rznge
das Vertrauen e Die Demokratiſche
Partei und die Mitglieder der Bürgerlichen Ver
einigung enthielten ſich der Stimmen während
die Kommuniſten dagegen ſtimmten
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Das Nobelkomitee des Storihing in Oslo
Norwegey beſchloß den rn und auchim Vor hre nicht verteilten Friedenspreis auch

n dieſen Jahr nicht zu verteilern

rer

und meh verlaſſen

Die Sozi demokraten gegen die Volkspartei
Von anderer Seite wird uns berichtet
Weſentlich neues haben die geſtrigen Frak

tionsbeſprechungen im Reichstag nur inſofern er
geben als die Sozialdemokraten nach vierſtün
diger Ausſprache an ihrer früheren Stellung
nahme feſtgehalten haben daß ſie die Teil
nahme an einer großen Koalition
nicht mitmachen wollen

Sie verlangen zunächſt ein klares verpflichten
des Programm der Demokraten und des Zen
trums ehe ſie einen neuen Beſchluß der Fraktion
herbeiführen wollen Von der Deutſchen Volks
partei iſt hierbei nicht die Rede

Wie unklar die Lage und die Stellungnahme
z B der Demokraten iſt ergibt ſich u a daraus
daß die Demokraten auf der einen Seite die
Deutſche Volkspartei geradezu zu einem Zu
ſammenſchluß mit den Demokraten zur

Bildung einer großen liberalen Partei
auffordern ſo z B kürzlich die Halliſchen Nach
richten Andererſeits arbeiten ſie ſo in dem
führenden demokratiſchen Blatt Oſtſachſens der

Zittauer Morgenzeitung in einem Aufſatz von
beſonderer Seite auf einen Sturz des Reichs
wehrminiſters Geßler hin der offiziell Demokrat
aber wegen ſeiner nationalen Haltung und ſeinem
Zuſammenarbeiten mit dem Chef der Reichswehr
dem General v Seeckt den Sozialdemokraten ein
Dorn im Zu iſt

Um die Verwirrung vollſtändig zu machen
wird von kommuniſtiſcher und ſozialdemokratiſcher
Seite eifrig auch an der

Herſtellung einer marxiſtiſchen Einheitsfront
gearbeitet wobei allerdings die Frage offen
bleibt ob es ſich dabei für die Sozialdemokraten
nicht nur um einen Schachzug handelt um mit
dem Schreckgeſpenſt der proletariſchen Einheits
front die Mittelparteien gefügiger zu machen
Denn bei dem ſichtlichen Anwachſen der kommu
niſtiſchen Strömung die ſehr leicht noch zunehmen
könnte könnte die proletariſche Einheitsfront für
die ſozialiſtiſche Partei ſehr leicht einem Selbſt
mord gleichkommen

b J

V m i n n I
Offizieller Wiöderruf der Kadaverlüge

Der engliſche Außenminiſter Chamberlain
erklärte im Unterhauſe der Kriegsſekretär habe
dem Unterhauſe in der letzten Woche mitgeteilt
auf welche Weiſe die 27 it im Jahre
1917 zur Kenntnis der britiſchen Regierung ger Der r Reichskanzler e 4n
ermächti tauf die W r elerun niem en eGrund er ber Waſslat vorhanden war
Beiſall r wünſche namens der britiſchen
egierung hinzuzufü daß er dieſes Dementiannehme und er e daß dieſer

falſche Bericht nie wieder werde erwähnt wer
den Veifall
Die W a hhn in der Mandſchurei

at ſich gebeſſert Die Umſturzgefahr iſt vorüber
r Vormarſch Kuo Sung Lins au ukden er

ſcheint ansſichtslos da ihn ſeine Truppen mehr
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Politiſche Gloſſen
Von E Broitz mann Chemnitz

Mosfſau bedauert
Anläßlich des Todes der Königinmutter

Alexandra von England hat die Moskauer Re
gierung in London ihr tiefſtes Bedauern und ihre
yerzlichſte Anleilnahme über das Ableben Jhrer W

Majeſtät dem engliſchen Königspaare aus
prechen laſſen

Wirklich nett von den Bolſchewiſten Schade
daß die Moskauer Regierung die herzliche An
teilnahme nich auch bei der Ermordung des letz
ten Zaren und ſeiner Familie aufbrachte Oder
ſollte das jetzige Beileid ähnlich gemeint ſein

Rückwirkungen
Die Rückwirkungen des Locarno Vertrages

ſtellen ſich allgemach bei Frankreich ein Man
hat in Paris den Heeresetat für das Jahr 1925
um 500 Millionen Franken und den Etat für die
Luftſtreitkräfte um 124 Millionen Franken er
höht

Den letzten Sou für Sicherheit und Frie
den rief dabei ein Deputierter aus Wer kann
an chts dieſer Beweiſe noch an dem Friedens
willen Fronkreichs zweifeln

Locarno Geiſt in der Tſchechoſlowakei
Nachdem in der Tſchechoſlowakei bereits rund

2000 deutſche Eiſenbahnarbeiter entſchädigungs
los entlaſſen worden ſind ſollen weitere deutſche
Eiſenbahner vorläufig in Stärke von 1300 Be
amten entlaſſen werden Selbſtverſtändlich ohne
Penſion Das einzige was man dieſen Beamten
die zum Teil im Dienſt ergraut ſind bietet iſt
eine kümmerliche Abfertigung

Da ſieht man den Locarnogeiſt der Tſchecho
ſlowakei mit der wir ja ebenfalls einen
Locarnovertrag geſchloſſen haben

Niedriger hängen
Eupen und Malmedy die ſiegreich von Bel

gien erobert worden ſind bekommen jetzt die
Segnungen der frankobelgiſchen Kultur zu
ſpüren

Jn den Mädchenſchulen von Eupen Malmed
iſt ein belgiſches Lehrbuch der Geographie ein
geführt worden das folgende Chrakteriſtik der
Deniſſchen liefert

Aber ſie die Deutſchen haben ſich
auch oft im Lauf der Zeiten bemerkbar gemacht
durch Je Nidertracht Lüge Verletzung von Verträgen Jhr Deutſchland über
alles das ſie auch heute nach ihrer Nieder
lage nicht aufhören zu verkünden bringt gut
ihre unbändige Selbſtſucht und thren an
maßenden Hochmut zum Ausdruck

Darum hat man ſie auch mit Tot
ſchlag Diebſtahl feiger Grauſamkeit beſchäftigt

chen dieſen Produkten deutſcher Kultur
nd man kann ſagen daß die Deutſchen in

Wirklichkeit ſo geblieben ſind wie ſie Cäſar
ſchon von 20 Jahrhunderten beſchrieb nämlich
eine Maſſe von Räubern Spitzbuben und
Mördern
Es iſt ein wahres Glück daß die deutſchen

Mädchen in Eupen Malmedy noch rechtzeitig
von der Barbarei ihres Volkes das der Welt die
größten Denker und Dichter geſchenkt hat und
von der grande culture der Franko Wallonen
unterrichtet werden Das nennt man Kultur
propaganda

er alte Fritz hatte ein eigenes Rezept für die
Behandlung derartiger Dokumente die man nicht
anfaßt um ſich nicht ſchmutzig zu machen Nie
driger hängen Dieſes belgiſche Lehrbuch ge
hört zu dieſen Dokumenten

Die Sieger
Unter den 26 Mächten die im Weltkriege für

die Kultur gegen die deutſche Barbarei kämpf
ten befand e auch eine amerikaniſche Neger
Div ſion in Stärke von 24 000 Mann

Wie der amerikaniſche General Bullard in
ſeinen Kriegserinnerungen mitteilt iſt es nie
mals trotz vieler guter Worte gelungen dieſe
aus baumſtarken Regern beſtehende Diviſion zu
einem einzigen Angriff zu bewegen Der einzige
Erfolg den dieſe eiſerne Diviſion in drei
Monaten errang beſtand in einem einzigen deut
ſchen Kriegsgefangenen der ein Ueberläufer
war Um ſo gründlicher tobte dieſe ſchwarze
Diviſion ihren Heldenmut gegenüber franzöſiſchen
Frauen und Kindern aus ſo daß der amerikaniſche
General ſich nicht anders zu helfen wußte als daßI Diviſion ſchleunigſt nach Amerika zurück

ickte

Nun kommt das Schönſte in Newyork wurden
die ſchwarzen Helden mit ungeheurem Jubelempfangen Man geleitete ſie durch die Stadt
und überhäufte ſich drei volle Tage lang mit
Ehren wie ſie den Helden des Homer erwieſen
worden ſind

Das hat die Amerikaner aber nicht veranlaßt
einen Finger ren als Frankreich deutſche
Frauen und Kinder ſeinen ſchwarzen Bataillonen
zum Raube gab

Man weiß nicht wen man mehr bewundern
ſoll dieſe wg Bataillone der Sieger oder
die Amerikaner Wilſons

Hunde und Deutſche
ſtand über dem zazlitchen Kaſtino inEin
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Heute tragen die Engländer in China vie zum
elSchütze der n von der chineſiſchen Re

gierung ebene weiße VBinde mit derAufſchrift deutſch Auch eine Rückwir
kung aber eine unerwartete

Die Spekulation auf das kurze Gedächtnis
Unſerer Linkspreſſe müſſen alle Dinge zumBeſten das heißt zum Hetzen dienen v
Das Berliner Uhr Abendblatt meldet an

läßlich des Ablebens der engliſchen Königin
wutter Alexandra daß der vormalige Kaiſer
Wilhelm II als Prinz und Vertreter
an der So hzeit der verſtorbenen Königin an
10 März 1863 teilgenommen habe und zwar
entſprechend ſeiner Vorliebe für Verkleidnnos
künſte in der Uniform der ſchottiſchen Hoch
länder die ihn als Ehrenoffizier in ihren Liſten
führten

Nicht wahr lächerlich Leider aber auch nicht
wahr r Wilhelm zählte am Hochzeitstage

lexandra genau 4 Jahre 1 Monatder Königin
und 14 Tage Aber der Haß denkt und rechnet
bekanntlich nicht

Die neuen und die
Landesherren

Jm Reichstag wurde geſtern zunächſt der
deutſch italieniſche Handelsvertra dieStimmen der Kommuniſten der Pockiſchen und
eines Teiles der Deutſchnationalen in zweiter und
dritter Beratung angenommen

Dazu fanden zwei Entſchließungen des Aus
ſchuſſes Annahme in denen die egierung um
Vorlage einer Denkſchrift erſucht wird aus der
hervorgehen ſoll welche Maßnahmen andere Stag
ten zur Abwehr des Dumpings vor allem des
ValutaDumpings ergriffen haben Ebenſo wur
den die Zollabkommen mit der Schweiz in allen
drei Leſungen angenommen Dann kamen die
Seſetzentwürfe zur erſten Beratung die von den
Demokraten und den Kommuniſten zur Frage der
Abfindung der früher regierenden Fürſtenhäuſer
eingebracht worden ſind Der demokratiſche Ge
ſetzentwurf will die Abfindungsfrage ſtaatsrecht

lich regeln und er h bar eit entziehen
der kommuniſtiſche Geſetzentwurf verlangt einfach
die entſchädigungsloſe Enteignung aller Fürſten
häuſer Von den Begründern der Entwürfe den
Abgg Dietrich Baden Dem und Reubauer

Komm wurde es als ein unerträglicher Zuſtand
bezeichnet daß durch Gerichtsurteile den ehemals
regierenden Fürſten viele hundert Millionen
als Abfindung zugeſprochen würden Der

ſozialdemokratiſche Abgeordnete Scheidemann be
zeichnete den demokratiſchen Geſetzentwurf als eine
brauchbare Grundlage zur Löſung der Frage
während er den kommuniſtiſchen Entwurf als
bloßes Agitationsinſtrument ablehnte

Der deutſchnationale Abg v LindeinerWildau
beſtritt die Zuſtändigkeit des Reichstags in die
reine Rechtsfrage der Fürſtenabfindung einzu
greifen Die Vermögensrechte der ehemals regie
renden Fürſten ſeien durch die Weimarer Ver
faſſung genau ſo geſchützt wie die aller übrigen
Staatsbürger

Der Zentrumsredner Abg Dr Bell erklärte
ſeine Fraktion werde im Rechtsausſchuß die Frage

reußens

isherigen
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etwa 2,5 Mill Rm Theaterbaulichkeiten etwa
16 Mill Rm Kroninſignien etwa 400 000 Rm

ortfall der Kronfideikommißrente die na
erordnung vom 17 Januar 1820 2 Mill Taler

jährlich beträgt
Demgegenüber verbleibt nach dem in Ausſicht

genommenen Vertrage

dem vormaligen Königshauſe

Land und Forſtbeſitz im Werte von etwa 42 Mill
Reichsmark Nutzungsgrundſtücke etwa 13 Mill
Reichsmark Schlöſſer und Gärten etwa 81 Mill
Reichsmark Kapitalien etwa 900 000 Rm Haus

an etwa Mill Rm Dazu kommt r
er

erät und ſonſtige Mobilien etwa 10 Mill Rm
unſtwerke mit Vorkaufsrecht des Staates etwa

5 Mill Rm Familienſchmuck etwa 3 Mill Rm
dazu tritt noch die Gegenleiſtung für den an den
Staat abzutretenden Grundbeſitz mit 30 Mill Rm
zuſammen 185 Mill Rm

Dabei iſt zu bedenken daß der Hauptpoſten
die 81 Mill in Schlöſſern und Gärten ſtatt eines

insertrages außerordentlich hohe Unkoſten für
rhaltung machen die der Staat auf dieſe Weiſe

ſpart An wirklich ertragbringendem W
verbleiben dem Hohenzollernhaus rund 84 Mill
für die geſamte Hauptlinie der Hohenzollern
familie Das ſieht immerhin ganz anders aus
als die Hetzer es darſtellen dabei muß immer
wieder betont werden die Hohenzollern ſind in
ihrem Recht der Staat mit dem was er ihnen
mit Gewalt genommen hat und behalten will im
Unrecht Die ganze Hetze gründet ſich auf An
ſchauungen wie ſie die ruſſiſchen Kommuniſten in
die Tat umgeſetzt haben Aber wollen wir denn
Kommuniſten werden

Andererſeits mag das Zentrum nicht ganz un
recht haben das die Rechtsanſprüche des Hohen
zollernhauſes durchaus anerkennt aber ein noch
weiteres Entgegenkommen der Hohenzollern als
dem inneren Frieden förderlich anſieht

Preußiſche Finanzverwaltung

Wirtſchaftsnot und Par amentarismus

Der geſtrigen Landtagsſitzung gab die wachſende
wirtſchaftliche Rot und die Erkenntnis daß o
die Politik ganz anders als bisher dieſer Not
anpaſſen müſſe das Gepräge

Vor Eintritt in die Tagesordnung gibt Abg
Wiedemann Dnat eine Erwiderung auf die
Erklärung die der Abg Riedel Dem am
Dienstag gegen ſeine Perſon gerichtet hatte in
der er den Vorwurf der Fälſchung eines Kaſſen
berichtes erhoben hatte Die Angaben des Abg
Riedel ſeien unrichtig und ſtützten ſich lediglich
auf Preſſeklatſch Mit dem Prozeß Geißler habe
er überhaupt nichts zu tun gehabt Unwahr ſeien
auch die weiteren Behauptungen des Abg Riedel
über ſeine a uſwDie Erklärung wurde bei den Deutſchnationalenmit lebhaftem Zörti Hört Rufen auf der Linken
mit Gegenkundgebungen aufgenommen

Ein kommuniſtiſcher Antrag der ſich mit der
Auseinanderſetzung der Hohenzollern beſchäftigt
wird abgelehnt Zuruf bei den Komm Hohen
zollernſchieber
Zum oper der Finanzverwaltung

erklärte Abg Goll Dem Die verfehlte Steuer
politik des Reiches habe der Wirtſchaft ſchweren
Schaden zugefügt Der Grundſatz der Sparſamkeit
müſſe wie in Staatsbetrieben auch in den Privat
betrieben ſich durchſetzen Die horrenden Neuaus

aben der Gemeinden beſonders hinſichtlich der
Fürſorgemaßnahmen habe bereits zu einer erheb
lichen Droſſelung des Einkommens der Gemeinden
geführt Auch die neuen Beſtimmungen des
Finanzausgleichs hätten die Gemeinden ſchwer
getroffen

Abg Müller Franken Wirtſchaftl Vg
kritiſierte den heutigen Parlamentarismus der
Agitation als die Hauptſache die Verant
wortung als Nebenſache anſehe Eine wirklich
verantwortungsvolle Gruppe ſcheine es in

die Börſenſteuer einfach geſtrichen habe Seine
Partei lehne den Etat ab weil er ſich auf der
Hauszinsſteuer aufbaue Anhaltende Zwiſchen
rufe links Vor allem ſei es notwendig daß das
Dawesgeſetz beſeitigt werde

Die Beratungen werden unterbrochen zur Vor
nahme von

Abſtimmungen

Zuerſt ſtehen die Abſtimmungen zu der Barmat
Angelegenheit zur Erledigung

Angenommen werden die Vorſchläge des Aus
ſchuſſes Auch der Teil des Ausſchußantrages
der beſagt Was die Beziehungen von im öffent
lichen Leben ſtehenden Perſönlichkeiten zu Barmat
betrifft ſo hat die Beweiserhebung nicht ergeben
daß die Gewährung der Staatsbankkredite an die
hier behandelten Konzerne im politiſchen Leben
ſtehenden Perſonen direkte oder indirekte Vorteile
verſchafft habe Der Antrag der Deutſchnatio
nalen die Worte oder indirekte zu ſtreichen
wird gegen die Antragſteller die Wirtſchaftspartei
und die Völkiſchen abgelehnt

Namentlich wird abgeſtimmt über den deutſch
nationalen Aenderungsantrag Winkler und Ge
noſſen der ſich mit der Haltung des Abg Heil
mann beſaßt und der die folgende Faſſung be
antragt Der Abg Heilmann hat die ihm als
Parlamentarier gezogenen Grenzen überſchritten
als er in voller Kenntnis der ſchwierigen Lage
des Barmat Konzerns Anfang Dezember 1924
an den Finanzminiſter Dr v Richter wegen
einer erheblichen Erhöhung des Kredites an die
Amexima herantrat

Der Antrag wurde mit 153 gegen 205
Stimmen bei 33 Enthaltungen abgelehnt Da
für ſtimmten die Deutſchnationalen die Völtki
ſchen und die Wirtſchaftliche Vereinigung die
Deutſche Volkspartei war geteilt die Abgg
F pevis und Dr Pinkerneil ſtimmten mit

ein 7

e tetAuch die Fürſten müßten den Grundſatz beachten
daß das gemeine Wohl das oberſte Geſetz iſt
Die Weiterberatung wurde dann auf Donnerstag
1 Uhr vertagt

Wie hoch ſind die Hohenzollernanſprüche
Zur Frage der Vermögensauseinanderſetzung

zwiſchen dem Preußiſchen Staat und dem vor
maligen Königshauſe werden in der Oeffentlich
keit noch immer Ziffern verbreitet die der Wirk
lichkeit nicht entſprechen Jm Preußiſchen Finanz
miniſterium werden die in Betracht kommenden
Werte unter einem Vorbehalt wie folgt geſchätzt
Nach den Vereinbarungen mit dem vormaligen
Königshauſe ſollen zufallen

dem Staate
Land und Forſtbeſitz im Werte von etwa 10 Mill
Reichsmark Nutzungsgrundſtücke etwa 35 Mill
Reichsmark Schlöſſer und Gärten etwa
474 Millionen Rm Kapitalien etwa 300 000
Reichsmark Mobiliar der hiſtoriſchen Schlöſſer
etwa 35 Mill Rm Schackgalerie in München

Volkswirtſchaftliches aus
dem alten Jnkareich Peru

Von Otto R Gervais Lüttringhauſen
Wie eine Utopie mutet es an lieſt man Heute

von dem ſüd amerikaniſchen Stact der an ſeiner
Ueberorganiſation zugrunde ging Um 1500 als

ſeine erſten Landungen an Perus Küſte
verſuchte

Das Land war in Drittel geteilt Ein Drittel
gehörte dem Sonnengott alſo der Geiſtlichkert
ein Driltel dem König und das letzte Drittel den
Bewohnern des Landes Jeder einzelne
genug Land für ſeinen Bedarf ein kinderloje
Ehepaar bekam ungefähr 400 Quadratklafter das
entſpricht einem Quadrat von etwa 690 Metecyn
Der Boden wurde bevor er an die inzelnen neu
gegründeten Familien abgegeben wurde ertragsfähig emacht Auf Staatskoſten Zu vieſem
Zweck berichtet Garcilaſo de la Vega lin deu
ſcher Ausgabe unter dem Titel Pizarro der turz
des Jnkareichs von Dr J G Vonte bei Brog
haus in Leipzig erſchienen wurde ein Trupp ſebr
tüchtiger Jngenieure beauftragt Kanöle und
Waſſergräben durch das ſehr regenarme Land zu
ziehen da ſonſt Leine Ausſichten auf eine ertrag
reiche Bewirtſchaftung geboten waren Hügeliges
Land wurde h n Felſen mitErde bedeckt und Waſſex in Gräben von 10 15
Meilen herangeleitet

Der Boden wurde auch ſeiner Qualität nach
verteilt Jeder erhielt gutes Land auf dem Mais
gedieh aber auch geringeres das nur GemüſeLder Tabak tragen konnte Richt jedes Jahr ließ
man das Land bearbeiten ſondern nur ein oder

t re um es dann zur Erholung brachliegen
zu laſſen

der Bearbeitung verfu dieſe Heiden
nach einem ganz beſtimmten Plan erſt wurde
das Land der Witwen Waiſen und Schwächen ve
ſtellt dann das Land der Soldaten die im Kriege
ahweſend waren Weiter machte man ſich daran
das eigene Land zu beſtellen oder abzuernten wo
bei man ſich wechſelſeitig unterſtützen mußle Zu
letzt lam das Land der Adligen dran

kümmere ſich aber wenig darum wie denn der
Fehlbetrag von über 200 Mill M gedeckt
werde Die ſoziale Fürſorge muß ſich der Ver
armung des Staates anpaſſen Sehr richtig
rechts Wir wenden uns entſchieden dagegen
daß der Staat der Privatwirtſchaft immer mehr
Konkurrenz macht Das erſte muß die Wirt
ſchaft ſein dann erſt kommt die Partei Da
nach beſtimmt ſich auch unſere Haltung gegen
über Locarno

Abg Dr v Bremer Völk fragt denFinanzminiſter ob er damit einverſtanden ſei
daß das Gehalt des friſtlos entlaſſenen Staats
theaterintendanten Herrn v Schillings für vier
Jahre weitergezahlt werde Das zeuge nicht ge
rade von Sparſamkeit Die Erfüllungspolitik
bringe das deutſche Volk zum Zuſammenbruch
40 ren Volkseinkommens für den öffent

elichen Bedarf ſei auf die Dauer nicht zu tragen
Ein Stück aus dem Tollhauſe ſei es wenn man

Vega berichtet uns wie einmal ein Aufſeher
der als Beamter und Lenker des Dorfes über die
genaue Reihenfolge in der Bearbeitung ves
Landes zu wachen hatte den Acker eines ihm ver
wandten Adligen zuerſt vor dem Stück einer
Witwe bearbeiten ließ Er wurde dafür an einem
auf dem Acker dieſes Verwandten errichteten
Galgen aufgeknüpft Ganz am Schluß zog man ge
meinſam zur Arbeit auf das Land des Königs

Reichte das Land oder die Ernte für einzelne
Bewohner nicht aus ſo wurde ein Stück von des
e oder des Sonnengottes Land dieſen zuge

wieſen
Die Aecker düngte man mit Menſchenkot um

ihre Fruchtbarkeit zu ſteigern An den Küſtendüngte man mit Fiſchen und zwar ſteckte man die

u Samen beſtimmten Maiskörner den Fiſchen ins
au
Jn den waſſerarmen Gegenden war auch der

Verbrauch des Waſſers genau geregelt Man
wußte aus en wieviel ein Feld benötigte
Kein Menſch wurde dabei bevorzugt

Stoff für die Bekleidung wurde aus Wolle für
den größten Teil der Bevölkerung von den Schaſen
des Jnka oder des Sonnengottes gewonnen Eine
beſtimmte Provinz lieferte Schuhwerk da man
dort Ueberfluß an Hanf aus den Blättern eines

n mmten Baumes hatte und man nur Hanfſchuhe
rug

Als Tribut beſtellte das Volk dem Könige die
Aecker und lieferte die Ausrüſtung för das Heer
Das waren die VpBige7 Abgaben Frei davon
waren die Krüppel ieſe mußten von Zeit
Zeit eine Röhre voll Läuſe rer damit Fe
von allen körperlichen Steuern befreit ſich dieſes

nicht rühmen ſollten
old Silber und 2 Geſtein

zig in ſo v eriſcherzählte nicht zum but it Gold konnte man
weder etwas kaufen n ch irgend etwas No
wendiges verſcha uch die jungen Leute

rer Ehe von allen Ab
waren im erſten t i

r in gleicher Weiſe alle alten Männer
t reMit dem Eindringen der Spanier hörte natür
5 dieſe Oraaniſation auf und der Staa

das die Jnkae beſaßen

dieſem Hauſe überhaupt nicht mehr zu geben

a e ihr bewilligungefreudig Aunnghme fand
r

h

re fend ſezann die

ſie die I s pr verHeilmann ſich unvorſichti 2 bei ſeiner Beſprechung

mit dem Finanzminiſter Dr v Richter verhalten
habe und daß er von der Ueberzeugung der
Kreditwürdigkeit des Barmat Konzerns bei der
ſachlichen Prüfung ſeines Geſuches ausgegangen
ſei U a fand dann der kommuniſtiſche Antrag
auf entſchädigungsloſe Enteignung des x
zollern Vermögens durch den Staat und auf Her
richtung der enteigneten Schlöſſer und Parks zu
Erholungsheimen gegen die Antragſteller und
die Sozialdemokraten die Ablehnung
des Plenums

Neubewilligungen
Bei den reſtlichen Abſtimmungen für die zweite

Beratung des Haushalts der Handels und
un fand die Entſchließung des

Hauptausſchuſſes Annahme im Haushaltsplan
für 1926 die zur Förderung der Haus
in duſtrie angemeſſenen Mittel zu erhöhen
Faſt einſtimmige Annahme fand auch der Antrag
auf Bewilligung von zwei Millionen Mark als
inmalige Verſtärkung des zur Förderung

Faſun des Aus
t v J r

des Luftfahrweſens vorgeſehenen Etats
betrages

Die Abſtimmungen zum Haushalt des Jnnen
miniſteriums erbrachten die Annahme mehrer
Entſchließungen des Beamtenausſchuſſes die
auf Aenderungen von Amtsbezeichnungen b
ziehen Hervorzuheben iſt dabei ein En
ſchließungsantrag auf Gleichſtellung der in di
Schutzpolizei als Direktoren uſw übernommen

e kg n offiziere uſw mit de
ffizieren der SchutzpolizeiVeim Haushalt der Landwirtſchaftlichen Ver

waltung fand Annahme der Ausſchußantrag di
im Etat für die Förderung der innereKoloniſation vorgeſehenen 114 auf 15 Mil
Mark zu erhöhen Beſchloſſen wurde auch die Ein
fügung eines neuen Titels in Höhe von 5 Mill
Mark für die Förderung land wirtſchaft
licher Anſiedlung von Optanten

Ferner wurden Beihilfen für diePflege der ſchulentlaſſenen r
und zur Förderung der Beſtrebungen zur Für
orge für die und verwahrloſtJugend bewilligt Erhöht wurden auch die Zu

chüſſe für ſtaatlich anerkannte WohlfahrtsArt und die Titelſumme zur Unter
bringung unterernährter Kinder auf
dem Lande Auch der Erhöhung der Mittel für
Wanderungen der Schuljugend wurde
zugeſtimmtBerauf ſetzte das Haus die Beratung des Etats

der allgemeinen Finanzverwaltung fort
Abg Meyer Solingen Soz betonte Es

gäbe keine andere Möglichkeit der Deckung der
Ausgaben als durch die Erhöhung der Hauszins
ſteuer auch die Landwirtſchaft könne davon nicht
verſchont bleiben Neben der Beſteuerung des
bebauten Grundbeſitzes müſſe auch der unbebaute
Grundbeſitz beſteuert werden

Finanzminiſter Dr Höpker Aſchoff erklärte
dann Der Entwurf für 1926 bringe eine Minde
rung der Ausgaben um 122,9 Mill M Damit
würde der Verſuch gemacht mit der Sparſamkeit
Ernſt zu machen

Der bevölkerungspolitiſche Ausſchuß des Reichs
tages beriet geſtern den Geſetzentwurf zur Be
kämpfung der Geſchlechtskrankheiten Er nahm
S 1 in der Regierungsfaſſung an und S 2 in der
folgenden Faſſung des Aenderungsantrages der
Frau Abg Schneidel Dn Wer an einer Ge
ſchlechtskrankheit leidet und dies weiß oder den
Umſtänden nach annehmen muß hat die Pflicht
ſich von einem für das Deutſche Reich approbierten
Arzte unterſuchen und erforderlichenfalls ſo lange
behandeln zu laſſen als nach ärztlichem Urteil
eine Anſteckungsgefahr beſteht Eltern Vor
münder und ſonſtige Erziehungsberechtigte ſind
verpflichtet für die ärztliche Behandlung ihrer
geſchlechtskranken Pflegebefohlenen zu ſorgen

Was geht in England vor
ötzliche Geheimſitzung des Unterhauſes

London 3 Dez Nachdem seLenn die
Entſchließung über den Schutz der Jnduſtrie
von Meſſerſchmiedewaren bereits zwölf Stun
den behandelt war kam es im Unterhauſe zu
einem überraſchenden Vorfall

Auf einen Antrag Mac Leans mußten ſämi
liche Fremde einſchließlich der Preſſevertreter

der offiziellen Berichterſtatter und der unifor
mierten Diener das Haus verlaſſen Geheim
ſitzungen des Unterhauſes ſind ſeit den kritiſchen
Tagen des Krieges wo die Regierung geheime
Jnſtruktionen an das Haus gab nicht mehr
vorgekommen

Das Unterhaus hat ſich heute früh 15 Uhr
neuerdings vertagt
Was geht in England vor daß es auf Kriegs

bräuche zurückgreift und nach 12ſtündiger Sitzung
über Jnduſtriefragen die ganze Nacht hindurch
hinter geſchloſſenen Türen berät

em schwa I m
1 9t unherirofren

uroie Flopvcäſche
Penlangen ſo de Reue Hoppelpachung Preis J5 P

Prof Einſtein über die
Jeruſalemer Univerſität

Vor kurzem fand in Berlin eine Sitzung
des deutſchen Verbandes zur Förderung der
Univerſität Jeruſalem unter Vorſitz von Prof
Citron ſtalt Profe ſor Ernſtein der als Präti
dent des Kuraoriums das einleitende Referat
über die Aufgabe und die Erforderniſſe der im
Entſtehen begrifſenen Unirerilät hielt führte
u a aus daß das Gedeihen und die wiſſen
ſchaftliche Bedeutung der Univerſität in Jeru
ſalem nicht eine Angelegenheit der paläſtinen
ſiſchen Juden ſert ſondern aller Juden der
ganzen Welt

om praitiſchen Standpunkt aus ſet es ein
Notwendigkeit weil ſie für die im geiſtigen
Aufſtieg vielfach behinderten Juden eine Zu
flucht und eine letzte Gewißheit darſtellt die
dem ganzen geiſtigen Streben der Juden eiten
Rüdhalt gebe Aber auch vom hijtoriſchen und
logiſchen Standpunkt ſei ſie von höchſter Bedeu
tung gleicherweie als Ereignis wie als Sym
bol und als Sammelpunkt der großen Kultur
werte wel ſeit Jahrtauſenden durch denüdiſchen Geiſt geſhaffen werden Für die
Durchführung die er Aufgabe ſern aber große
n nötig über die die Univer,ilät nicht
verfüge

war würden von den amerikaniſchen Juden
rohe Summen gejſtiſtet aber an dieſe Gelder

eien meiſt Bedingungen geknüpft die mit der
perſönlichen Liebhaberei des Stifters aber nihts
mit der Wi ſenſchaft zu tun haben Dadurh
verlieren dieſe Stiſtungen einen großen Teil
ihres Wertes Außerdem erfolgen ſie meiſt
für das Judaiſtiſche Jnſtitut das bereits über
reiche Mit el verfüge während die anderen
Jnſtitu e Mangel leiden Es müßte ein Orga
niſation der jüdi ſchen Jnelligenz Europas ge
chaffen werden die durh lleine aber ſichereeiträge der WMüglieder das Aufblühen und

Veſtehen der Univ rität gewährleiſte Tadurch
werden auch die europäi hen Juden einen ihrer

en Bedeutung entſprechenden Einſluß auf
taltung der Umver,ilät erhalten

Wichtig aber iſt die Forderung daß alle
Gelder auch ohne jede Bedingung und beſondere
Beſtimmung gegeben werden Nur das Kura
torium kann überſehen zu welchem Zweck die
Delder am notwendigſten gebraucht werden
ebenſo wie nur ein Konſilium von Fachgelehrten
beſtimmen lann welche Celehrt n auf Le rilühle
ger Univerſität berufen werden mü ſn Die
Förderung der Wiſſenſchaft müſſe das oberſte
Geſetz der Univerſität ſein

Die Jodernährung Kropfkranker
Es ſteht heute zweifelsfrei feſt daß die

Kropferkrankungen von denen in manchen Ce
birgegegenden jeder dritte Menſch befallen
wird auf einen Jodmangel des Trinkwaſſers
zurückzuführen ſind Das Jod ſpielt nicht nur
im Tier ſondern auch im Pflanzenreiche eine
überragende Rolle wie neuere Forſchungen
überzeugend nachg wieſen haben Kein höher
organiſiertes Weſen kann ohne Jod auf die
Dauer beſtehen

Um nun nicht nur beſtehende Kropferkran
kungen zu heilen ſondern das Aufkommen
neuer Fälle im Keime zu erſticen hat man in
Kropfgeg nden dem Kochſalz Jod beigemengt
Der vierte Teil der Schweizer Bevölkerung die
ja beſonders vom Kropf heimgeſucht wird ge
nießt dieſes jodhaltige Kochſalz Neuerdings
hat man bei Schulkindern auch in Gegenden
in denen bisher der Kropf wenig verb eitet
war ſo in Thüringen und Sachſen ein ge
häuftes Auftreten dieſer Erkrankung feſtgeſtellt
Jm Taunus wurde in den Schulen eine gwoß
ügige Kropfſprophylaxe in die Wege ge eitet

Schulkind erhält am Sonnabend ein
ijodkügelchen zum Einnehmen Die darin

enthaltene Jodmenge iſt winzig klein ſie ent
hält nur ein tauſendſtel Gramm Jod Trotz
der auegezeichneten Wirkung des Jodes iſt bei
ſein r Darreichung Ver icht g boten da manche
Menſchen an einer Jodüberempfindlich et lei
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